
World  
Collaborative  
Mobil ity  
Congress 
geteilte Mobilität ist Zukunft. Wir 
prägen sie naChhaltig.

 

WWW.WoCoMoCo.Ch

«Wir Müssen uns voM traditionellen, auf 

die klassisChen verkehrsträger fokussierten 

denken lösen und systeMübergreifende,  

kollaborative angebote entWiCkeln.»

Dr. Jörg Beckmann, Direktor der Mobilitätsakademie



Kontakt : 

Mobilitätsakademie, Julia Zosso

Maulbeerstrasse 10, 3001 Bern

+41 (0)58 827 34 15

info@wocomoco.ch

der bedeutungsZuWaChs des 
kollaborativen verkehrs
Kollaborative Mobilitätsformen stellen das Teilen von Verkehrsmitteln, 

Fahrten oder Infrastrukturen ins Zentrum. Zwischen dem kollektiven und 

dem individuellen Verkehr werden so neue Peer-to-Peer-Netze geknüpft, in 

denen der Mensch seine Mobilität einerseits vom privaten Kauf einer Mobi-

litätstechnologie, wie dem Auto, befreit (und sie lieber nutzt ohne sie auch 

gleich zu besitzen) und andererseits die Dienstleistung zur Befriedigung 

seiner Mobilitätsbedürfnisse nicht länger nur bei Grossanbietern nachfragt. 

Private Velo- oder Autoteiler, Mitfahrzentralen, Fernbusreiseanbieter oder 

Parkplatzbörsen gehören genauso zu den Apologeten dieser neuen Art der 

Mobilitätsabwicklung wie die zahllosen Webseiten, auf denen Mobilitätspro-

dukte und -dienste gekauft, gemietet oder getauscht werden können - vom 

Auto, über das ÖV-Gruppenticket bis hin zum Cargo-Bike. 

unser leitbild 
wocomoco setzt sich tiefgehend mit dem Thema „kollaborative Mobilität“  

auseinander, will den gesellschaftlichen Wandel hin zu einer nachhaltigen,  

effizienten Mobilität vorantreiben und den politischen, wirtschaftlichen und  

gesellschaftlichen Dialog zum Thema fördern.  

JährliCher kongress
Einmal im Jahr findet der World Collaborative Mobility Congress statt. Nähe-

res zu Datum, Ort und dem Stand der Kongressorganisation sowie Infor-

mationen zu weiteren Veranstaltungen und Projekten rund um wocomoco 

finden Sie auf unserer Webseite www.wocomoco.ch. Schauen Sie rein! 


